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Die Gefahren der Zunge 
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Alles Lob gebührt Allah, Ihn allein lobpreisen wir und Ihn allein bitten wir um Hilfe, Rechtleitung und 
Verzeihung und Sein Segen und Friede seien auf Seinem Propheten Muhammad م
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seiner Angehörigen, Gefährten und Anhängern bis zum Tag des Gerichts.  
 

Verehrte Muslime, -  
 

wer an Allah und an den Jüngsten Tag glaubt, wird dazu aufgefordert, seine Zunge zu hüten. 

Wenn jemand etwas sagen möchte, soll er vorher überlegen; wenn er sieht, dass in dem 

Nutzen liegt, wird er es sagen, wenn nicht, soll er besser schweigen. In einem Hadith, der 
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„Nichts wird den Menschen mehr auf ihre Gesichtern (oder er sagte auf ihre Nasen) ins Feuer 

stürzen lassen als deren schlechtes Gerede.“ [At-Tirmidhi] Mit seinen guten oder schlechten 

Taten und Worten, die genau verzeichnet werden, sät der Mensch das, was er am Jüngsten 

Tag ernten wird. Denn er wird danach gefragt und darüber mit ihm abgerechnet. 
 

Verehrte Muslime,   
 

zur schlimmsten Sünde der Zunge gehört Asch-Schirk (also die Beigesellung Allahs), ein 

Vergehen, das Allah عز وجل nicht verzeihen wird. Hierzu gehört auch, Vermutungen über Allah 

zu sprechen, was man selbst nicht weiß, oder Behauptungen über das, was erlaubt oder 

unerlaubt ist, unwissend auszusprechen. Gleiches gilt für das falsche Zeugnis, was viele 

Menschen unterschätzen. Ein falsches Zeugnis abzugeben, kommt dem Asch-Schirk gleich. 

Hinzu kommen üble Nachrede, Lästerei und Verleumdung. Allah َو تعال  sagt dazu im سبحانه 

Koran: „…und führt nicht üble Nachrede übereinander. Möchte denn einer von euch gern das 

Fleisch seines Bruders, wenn er tot sei, essen? Es wäre euch doch zuwider. Fürchtet Allah. 

Gewiss, Allah ist Reue-Annehmend und Barmherzig.“ [Al-Hudschurat:12] Über die anderen zu 

spotten, sich gegenseitig zu beleidigen oder sich mit hässlichen Beinamen zu bewerfen, sind 

alle üble Taten der Zunge, die wir besser vermeiden sollen. Der Größe nach ist die Zunge 

zwar ein kleines Organ, jedoch nach Sündhaftigkeit sehr groß, denn sie kann großen 

Schaden anrichten. 
 

Liebe Geschwister im Islam,  
 

der Gesandte Allahs sagte: „Wer mir für das zwischen seinen Kiefern und zwischen seinen 

Beinen garantiert, dem garantiere ich das Paradies!“ [Al-Bukhari] Wir sollen daher unsere Zungen 

davor hüten, etwas zu sagen, das Allah erzürnt, sowie die Geschlechtsteile davor hüten, in 

verbotene Handlungen zu verfallen. Denn gerade mit diesen beiden Körperteilen kommen 

Sünden besonders häufig vor. Denjenigen, der viel redet und dabei nicht achtet, was er sagt, 

wird ins Verderben gestürzt. Vor dem Übel seiner Zunge wird nur derjenige sicher sein, der 

an seiner Zunge die Zügel der Gesetzgebung Allahs legt und sie nur das reden lässt, was 

den Menschen nützt. Ein Muslim ist nicht derjenige, der über andere spottet, beschimpft oder 

ihre Fehler auskundschaftet, sondern derjenige, vor dessen Zunge und Händen andere 

Muslime sicher sind. Die Rettung also liegt darin, die Zunge zu bändigen und sich mit den 

eigenen Fehlern zu beschäftigen. Darum sollen wir uns vor Allah hüten und treffende Worte 

sagen. Lügen ist Eigenschaft der Heuchler. Selbst wenn es zur Belustigung anderer gelogen 

wird, ist dies eine abscheuliche Tat der Zunge.  
So möge Allah عز و جل uns vor dem Übel unserer Zungen wahren und unsere Herzen läutern! 

und möge Allah َسبحانه و تعال unsere Herzen in Seiner Religion festigen und uns den geraden Weg leiten. 
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